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DER LÖWE

Wer weiß öb er nüd glich plötzlich wider büßt

Frau Jedermann hört in der Dunkelheit
Geräusche und ruft ängstlich: «Bist Du

es, lieber Philipp?» «Ja, Schatz!»
«Gottseidank! Ich glaubte, es wäre ein Mann
im Zimmer ...» schl

C\\yjHotelZürich
Erstklah-Hotel im Zentrum

Jedes Zimmar mil Cabinal de loilette, Prival-WC,
Telefon und Radio / Restaurant - Garagen

Fernschreiber Nr. 52437

Ldwenslraha 34, nächst Hauptbahnhol, Tal. 27 20 55

Der Vortragsredner: «Ich wiederhole, ein

Anonymer ist ein Mensch, der unerkannt
bleiben will! Wer lacht da?» Da
ertönt aus dem Hintergrund eine Stimme:

«Ein Anonymer!» schl
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